
Eine perfekte «Halbzeit» 
 
 Rangpunkte Nummern Punkte 

Wileroltigen B 2 2 586 

Büren zum Hof B 1 6 693 

 
An diesem freundlichen Samstagmorgen starteten wir in das erste offizielle 
Meisterschaftsspiel. Die Euphorie schien gross, war doch bereits die halbe 
Mannschaft um 11:30 auf dem Platz, um sich am Bock nochmal den letzten 
Schliff zu geben. Gemeinsam wurde anschliessend der Platz vorbereitet. 
 
Was auch an Heute wieder sehr erfreulich war, dass wir mit 16 Mann 
antreten konnten. Danke an Jan Kühl fürs aushelfen. Auch waren heute drei 
Junghornusser auf Platz, es war wirklich sehr erfreulich so viel jungen 
«Drive» in dieser Mannschaft zu sehen. 
 
Am Bock starteten wir gut. Sehr gut sogar, mussten im ersten Umgang doch 
nur zwei Null notiert werden. Daraus resultierten zwei sehr gute Ries. 
 
Im Ries blieben wir im ersten Umgang sauber. Im Spielfeld agierten wir als 
Mannschaft sehr gut, viele Nousse konnten, trotz des blauen Himmels früh 
Zeitig gesichtet und abgetan werden. 
 
Erneut am Bock wollten wir unsere Leistung natürlich bestätigen. Eine 
scheinbar schwierige Aufgabe, welche wir aber mit Bravur meistern 
konnten.  
 
Alles lief nach Plan, doch der Hornussergott entschied sich in diesem Spiel 
leider doch noch gegen uns. Im Ries agierten wir leider etwas ungeschickt, 
mussten wir uns aus den ersten sechs Streichen doch schon drei Nummern 
notieren lassen. Dahin war also der 4-Punkte-Sieg. Trotzdem konnten wir 
uns als Mannschaft nochmals fangen und ein debakel vermeiden. Am 
Schluss wurden sechs Zahlen auf der Liste unterstrichen. Erfreuchlich war 
aber, dass wir trotzdem ein Rangpunkt in unseren Rucksack stecken 
konnten.  
 
Als Mannschaft haben wir heute gut zusammengehalten, so macht es 
Spass, nun heisst es «gring uf und witer». 
 
Der HG Wileroltigen möchten wir für das faire Spiel danken und gratulieren 
zu dem verdienten Sieg. 

 



Wetter 
• Sonnig 
• Blauer Himmel 
• Leichter Rückenwind 
• Temperatur 18 Grad  

 
Spieler des Tages 
 

  
 

  
 
 
 

Von links nach rechts: Andreas Jakob 61 Punkte | Robin 
Schürch 43 Punkte | Visar Ejupi 31 Punkte | Andreas Sieber 61 
Punkte | Dominique Schürch 57 Punkte | Nico Nussbaum 19 
Punkte | Daniel Steiner 54 Punkte 



 
 


